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Bericht aus dem Gemeinderat 

 

In seiner Sitzung am 22. September 2016 hat der Gemeinderat der Gemeinde Heiligkreuzsteinach 

nachfolgende Beschlüsse gefasst: 

 

1. Der Gemeinderat stimmte der Annahme von Spenden in einer Gesamthöhe von 2.919,00 € zu. 

2. Der Bebauungsplan „Langeacker/Weinweg“ soll eine 4. Änderung erfahren. 

a) Der Gemeinderat stimmte den Stellungnahmen des Planungsbüros Sternemann und Glup, 

Sinsheim zu den während der nochmaligen Offenlage in der Zeit vom 03.08.2016 bis 

05.09.2016 eingegangenen Anregungen und Bedenken zu. 

b) Der Gemeinderat fasste Beschluss über die 4. Änderung des Bebauungsplanes 

„Langeacker/Weinweg“ als Satzung gemäß § 10 Absatz 1 BauGB. 

3. Zu fünf vorliegenden Bauanträgen – Neubau einer Garage und Errichtung von Stützmauern in 

Lampenhain, Errichtung eines Anbaus an ein Einfamilienwohnhaus in Lampenhain, Aufstockung 

einer Garage in Heiligkreuzsteinach, Abbruch des bestehenden Daches sowie Errichtung eines 

Kniestockes und eines neuen Daches in Bärsbach sowie dem Neubau eines Einfamilienhauses und 

dem Bau einer Doppelgarage in Heiligkreuzsteinach mit einem Befreiungsantrag – stimmte der 

Gemeinderat zu.  

4. Das Ergebnis der Jahresrechnung 2015 wurde gemäß § 95 Abs. 2 GemO in Einnahmen und 

Ausgaben auf 6.247.134,56 € festgestellt. 

Davon entfallen auf den Verwaltungshaushalt  5.805.844,07 € 

und auf den Vermögenshaushalt       441.290,49 € 

 Der Haushaltsplan 2015 sah eine Zuführung an den  

Verwaltungshaushalt in Höhe von         96.700,00 € 

vor.  

 Das nun vorliegende Ergebnis schließt mit einer  

Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe von     214.172,57 € 

ab.  

 Der Schuldenstand beträgt zum Jahresende rd.          1.465,8 T € 

bzw. je Einwohner rd.                      569 € 

 Die allgemeine Rücklage weist zum 31.12.2015  

einen Bestand von            1.212.131 € 

aus.  

 Das Gewerbesteueraufkommen lag mit              379.970 € 

deutlich über den Erwartungen 

 Im Gemeindewald wurde der geplante Überschuss um rd.              26.000 € 

ebenfalls übertroffen. 

 Der Zuschussbedarf im Kindergarten weist einen Betrag         363.523,48 € 

in Höhe von 

aus.  

5.  Der Gemeinderat stimmte der neuen Geschäftsordnung für den Gemeinderat zu. 

6.  Der Änderung der Hauptsatzung erteilte der Gemeinderat sein Einvernehmen. 

7. Der Gemeinderat stimmte dem Feuerwehrbedarfsplan zu. 

 

Die Gemeindeverwaltung 

 

 

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 22. September 2016           
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

am Donnerstag, dem 22. September 2016 findet um 20.00 Uhr im Bürgersaal (OG Kindergarten), 

Rathausstraße 13, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
 

Tagesordnung: 

1. Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 21.07.2016 

2. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 

3. Annahme von Spenden usw. – Beschlussfassung  

4. Bebauungsplan „Langeacker/Weinweg“, 4. Änderung, Gemarkung Heiligkreuzsteinach 
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a) Abwägung und Beschlussfassung über die im Zuge der nochmaligen  

Anhörung der Träger öffentlicher Belange und der in Offenlage eingegangenen  

Stellungnahmen 

b) Beschlussfassung über den Bebauungsplan als Satzung gemäß § 10 Absatz 1  

BauGB 

5. Baugesuche, Bauanfragen – Beschlussfassung 

5.1 Grundstück Flst.-Nr.: 120/3, Gemarkung Lampenhain, Im Grund 26 –  

Neubau einer Garage und Errichtung von Stützmauern  

5.2 Grundstück Flst.-Nr.: 635/2, Gemarkung Lampenhain, Wiesenweg 2 – 

Errichtung eines Anbaus an ein Einfamilienwohnhaus 

5.3 Grundstück Flst.-Nr.: 249/24, Gemarkung Heiligkreuzsteinach, Emigtalweg 19 – 

Aufstockung der Garage  

5.4 Grundstück Flst.-Nr.: 307/5, Gemarkung Lampenhain, Im Steinacker 7 – 

Abbruch des bestehenden Daches sowie Errichtung eines Kniestockes und  

eines neuen Daches 

5.5 Grundstück Flst.-Nr.: 1492, Gemarkung Heiligkreuzsteinach, Emigtalweg 51 –  

Neubau Einfamilienhaus und Doppelgarage 

6. Feststellung der Jahresrechnung 2015 – Beschlussfassung 

7. Geschäftsordnung für den Gemeinderat – Beschlussfassung 

8. Hauptsatzung – Beschlussfassung 

9. Feuerwehrbedarfsplan – Beschlussfassung 

10. Informationen der Verwaltung 

11. Anfragen aus dem Gemeinderat 

12. Bürgerfragestunde  

 

Im Anschluss daran findet noch eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Sieglinde Pfahl 

Bürgermeisterin 

 

 


